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...möchte in diesem Zusammenhang für den Bereich Grundschule Mathe nochmals auf die
Wichtigkeit des Zerlegens im ZR bis 10 hinweisen - egal in welcher Klasse das Kind ist. Als
Förderempf. ergibt sich für Kinder, die da noch zählen, zunächst den ZR bis 10 zerlegend zu
erarbeiten, am besten am handlungsorientierten Material, welches nicht zum Abzählen
verleitet: bei mir---&gt; die Cuisenaire-Rechenstäbe, mit denen ebenso 1x1 und Division
erarbeitet werden kann.

Für Deutsch Rechtschreibung empfehle ich das systematische Erarbeiten des silbenweisen
Sprech-Schreibens (z.B. nach Reuter-Liehr) incl. Silbenbögen in Kombi mit Automatisieren der
häufigen Strukturwörter und evtl. einem guten Rechtschreib-Erarbeitungs-CD-Programm wie
http://www.gut1.de

Eine Förderempfehlung macht nur Sinn, wenn man den Eltern auch genaue
Anweisungen/Handreichungen gibt, wie da heranzugehen ist.

LG cecilia
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